
Macht Politik für 
die Mehrheit der Menschen!

5.9.2009: 
Wir treffen uns 
in Frankfurt!

Wir bringen die Ergebnisse der Befragung auf den Punkt. 
Kraftvoll und unüberhörbar mit gemeinsamer Stimme!

Wir streiten für ein gutes Leben:
• Keine Entlassungen in der Krise!
• Nicht die Zeche für die Krise zahlen!
• Keine Angst vor der Zukunft!
• Gleiche Arbeit – gleiches Geld – gleiches Recht!
• Im Alter mit der Rente auskommen!
• Gute Lebensperspektiven für die junge Generation!

Schluss mit der Ungerechtigkeit!

Schwerpunkte:
• Ausbildung
• Übernahme
• Forderungen an Politik und Wirtschaft

Arena Kundgebung

Kundgebung Jugend „Operation Übernahme“
  Alte Oper, Frankfurt 10:00-11:00 Uhr

Mit:
Berthold Huber, 1. Vorsitzender der IG Metall
Detlef Wetzel, 2. Vorsitzender der IG Metall
Regina Görner, geschäftsf. Vorstandsmitglied
Eric Leiderer, Bundesjugendsekretär
Meike Vogel, KJAV, Vorsitzende Thyssen Krupp
Musik: Microphone Mafia

Commerzbank Arena, Frankfurt 13:00-16:00 Uhr

Mit:
Berthold Huber, 1. Vorsitzender der IG Metall
Detlef Wetzel, 2. Vorsitzender der IG Metall
Internationale Gäste
Moderation: Manni Breuckmann

Kultur: 
Wilfried Schmickler, Kabarett
Samy Deluxe
Bob Geldof und Band u. a.

Anschließend Bustransfer vom Opernplatz

V.i.S.d.P. IG Metall Vorstand Mehr Infos: www.gutes-leben.de

Die Anfahrt nach Frankfurt organisieren die Verwaltungsstellen. 
Bitte meldet euch dort an. 



 
Wir rufen zur Teilnahme an der Veranstaltung in Frankfurt auf!
Wir werden am 5. September unseren Forderungen 
für ein gutes Leben Nachdruck verleihen!
Die Politik muss sich bewegen – wir zeigen die Richtung!
Wir treten ein für eine gerechtere Gesellschaft!

Wir demonstrieren Gemeinsam für ein gutes Leben!

Schluss mit der Ungerechtigkeit!

Die Gesellschaft ist tief gespalten. Immer mehr Menschen können nicht mehr von ihrer Arbeit 
leben. Die sozialen Sicherungssysteme wurden drastisch ausgedünnt. Bildungschancen 
haben sich verschlechtert. Die junge Generation ist ausgebremst. Dies ist das Ergebnis einer 
Politik, die sich zu sehr an den Interessen der Wirtschaft und zu wenig an den Interessen der 
Menschen orientiert hat.

Gemeinsam für ein gutes Leben! 

Jeder Mensch hat Anspruch auf ein gutes Leben. Freiheit und Gerechtigkeit, Würde und 
Respekt, Solidarität und Anerkennung – das sind unsere Werte. Denn nicht das „Geld 
arbeitet“ – die Menschen erarbeiten den gesellschaftlichen Wohlstand. Das gute Leben 
muss aber die Richtschnur der Politik sein – nicht die Interessen der Wirtschaft.

Diesen Anspruch geben wir gerade in der Krise nicht auf. 
Für uns heißt gutes Leben:

• Keine Entlassungen in der Krise!
• Nicht die Zeche für die Krise zahlen!
• Keine Angst vor der Zukunft!
• Gleiche Arbeit – gleiches Geld – gleiches Recht!
• Im Alter mit der Rente auskommen!
• Gute Lebensperspektiven für die junge Generation!

Wir treffen uns in Frankfurt!
5. September 2009


